
VHS-Programm Frühjahr 2026 
Transition Town - Essen im Wandel! 
Treffpunkt für Stadtveränderungen! 

 
 
Aufbruch zu lokalem Handeln, mit diesem Ansatz ist die Initiative "Transition Town - Essen im 
Wandel" mit verschiedenen Arbeitsgruppen aktiv. Wir wollen gemeinschaftlich unseren Lebensraum 
gestalten und die Stadt(gesellschaft) hin zu Nachhaltigkeit in allen Bereichen verändern: In 
Gemeinschaftsgärten Lebensmittel anbauen, Bildung zur nachhaltigen Entwicklung fördern durch 
eine Dokumentarfilmreihe, den Essener Lebensmittelführer und das Handbuch Nachhaltige 
Nachbarschaft. Um "reparieren statt wegwerfen" geht es in den Repaircafés in Rüttenscheid, 
Katernberg und in der Stadtmitte, um Müllvermeidung und kreative Projekte in der Gruppe "Zero 
Waste - kein Müll!". Weitere Schwerpunkte sind in Entstehung begriffen.  
Bei unseren Gesamttreffen an jedem 3. Dienstag im Monat in der VHS wird es um verschiedene 
Nachhaltigkeits-Projekte und weitere Wege für eine gute Zukunft gehen.  
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
 
Für Neuinteressierte: Am ersten Semestertermin am 17. Februar 19-21 Uhr findet ein Transition-
Town-Kennenlernabend statt. 
 
Verschiedene Moderatoren des Transition-Town-Teams 
Dienstag, 17. Februar, 17. März, 21. April, 19. Mai, 16. Juni  
jeweils 19-21 Uhr  
entgeltfrei, VHS 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Transition Town Essen – Themenabend: 

Zum Internationalen Jahr der Frauen in der Landwirtschaft 

Weltweit tragen Frauen in der Landwirtschaft viel Verantwortung für den 
Anbau von Nahrungsmitteln und die Versorgung der Menschen. Auch bei uns haben Frauen an der 
Arbeit in der Landwirtschaft einen großen Anteil. 

Gemäß einer Studie zur Lebens- und Arbeitssituation von Frauen in der Landwirtschaft in 
Deutschland (1) tragen Frauen in der Landwirtschaft maßgeblich zur gesellschaftlichen Entwicklung 
bei, indem sie nicht nur die Produktion von Nahrungsmitteln und die Bewirtschaftung von land- und 
forstwirtschaftlichen Flächen übernehmen, sondern auch gesellschaftliche und ehrenamtliche 
Engagements zeigen. Sie sind in der Regel besonders engagiert und innovativ, räumen dem 
Umwelt- und Klimaschutz und der Bildungsarbeit für künftige Generationen einen hohen Stellenwert 
ein. Ihre unternehmerische Tätigkeit trägt dazu bei, die ländlichen Räume zu beleben, Arbeitsplätze 
zu schaffen und die lokale Wirtschaft anzukurbeln.  

(1) Bundesministerium für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat, 12. Juli 2023 

An diesem Themenabend werden mehrere Essener Landfrauen von ihrem Leben und ihren 
vielfältigen Aufgaben, ihrer Motivation, ihren Einstellungen, Erwartungen und Zielen berichten.  

Gerda Kaßner, Grüne Hauptstadt Agentur 



Donnerstag, 19. Februar 2026 
19-21Uhr 
entgeltfrei, VHS 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Transition Town Essen - Filmabend mit Gespräch: 
“Bildungsgang” 
Eine dokumentarische Reflexion junger Menschen in der Bildungskrise   
Simon Marian Hoffmann 2022  
 
Junge Menschen haben sich vier Jahre Zeit genommen, diesen Film zu produzieren. Sie stellen das 
Schulsystem infrage, das zu oft Angst produziert und die Lust am Lernen verhindert. Der Film stellt 
alternative Möglichkeiten vor und lädt ein zum Gespräch darüber, welche Art von Bildung wir heute 
benötigen. Dabei hat der Film Aspekte einer kulturkreativen Kunstaktion und erzählt die Perspektive 
junger Menschen.  
 
Anna Waterkotte 
Donnerstag, 12. März 2026 
19-21Uhr 
entgeltfrei, VHS 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Transition Town Essen - Filmabend mit Filmgespräch: 
"Schools of Trust"  
Der Aufbruch zu den Schulen von Morgen  
 
Gibt es Schulen, an denen Kinder gerne lernen? Was passiert, wenn Kindern Raum gelassen wird, sie 
selbst zu sein? Wie sehen die Lernorte der Zukunft aus? Christoph Schuhmann, Physiklehrer aus 
Hamburg, machte sich auf die Suche nach innovativen Schulkonzepten. Auf sogenannten 
Demokratischen Schulen entscheiden die Schüler selbst, was sie lernen wollen und wie sie den Tag 
verbringen. "Schools of Trust" ist ein gefühlvoller und persönlicher Einblick hinter die Kulissen 
neuartiger Lernorte auf der ganzen Welt. Schüler, Eltern, Absolventen und Lehrer berichten aus 
ihrem ungewöhnlichen Schulleben. Bildungsexperten und Wissenschaftler stellen diese 
Schulkonzepte in einen gesamtgesellschaftlichen Kontext. 
 
Dr. Susanne Wiegel 
Donnerstag, 7. Mai 2026 

19-21 Uhr 

entgeltfrei, VHS 

 


